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Anordnung der Sitzplätze abgefehen werden. Ebenfo mufs dafür geforgt fein, dafs

man die Stühle, wenn fie nicht benötigt werden, in der Nähe des Saales auf-

bewahren kann.
Im Mufikvereinsgebäude zu Wien dient hierzu ein Raum unter dem Saal. Im Saalfufsboden find

Oeffnungen angeordnet, durch die man in diefen in einem Zwifchengefchofs gelegenen Aufbewahrungsraum

gelangen kann.

Fig. 2 52.
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Reading’s preisgekrönter Entwurf für ein Konzerthaus.

Um im neuen Gewandhaus zu Leipzig die vorhin erwähnten Sitze unterbringen zu können, if‘c über

der rückwärtigen Kleiderftänderhalle ein Zwifchengefchofs hergel'telltl in welches eine Rampe, die durch Auf-

heben einiger Fufsbodenplatten im Soliflenzimmer unter der Orgel zugänglich gemacht wird, hinabführt.

173) Fakf„Repr. nach: Building news, Bd. 30, 5. Mai 1876.


